
GELEITWORT
Der gute Erfolg meiner neur,rr Piano-Akkordeon§drule hat midr veranlaßt,

vielseitigen ll'ünedlen entspredrelrd, eioe linreitcrung meiner Lehr-Sdrule in l'orm
von übungen und Erüden, ie l Heft für die reÄte (DiskanO Hand und linkc
(Buß) Han,l folgen zrr lassen.

Die äußcrste Ccläu(igkeit der rcdrten Hand kann durö diesc wohldur&'
drötcn übungcn erei&t venden und zur Bcwältigung der llässc, ln pmgrcsslvcor

A&teg, soUen diese übungen des 2 Tciles bis aur BehensÄung httösrer Imc-
lertdrct Anfonderungen lciten. Alle dicse Studien sollen reglidr, vorcrst langsarn,
gcg}'t venden, und habe idr absiötlirh das einhändige Spiel tn Aelden Heken betort

Ein bcsondercs Kapitcl habe iö dem Äkkorlstudium eingeräunt um eu&
dco Ni&t-Fnnisten (fastenspieler) z,um Akkorrlc-Grcifen zu ftfiren.

Den Sdrlu8 des Wc*cs bildep Nucanxendungen, wle sie in großca

\t'crken vorkommen.

Somit lst lcdem Alkondeonisten Gelegenhclt ßEß€berr, dö durt dlc
bddcn Werke bt zur künsderisdren Reife auszubilden.

Friedrich M aachn e r
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III. Intervall - Übungen
(lu alle, Tonartt'n ülrcu )
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